
Gymnasiale Oberstufe und Abitur 
an der Gesamtschule Brüggen

Herzlich
willkommen 





• Grundlegende Informationen zu Gymnasium und gymnasiale Oberstufe:
• http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de

Ablauf der Oberstufe

EF (11)

Q1 (12)

Q2 (13)
FHR, schulischer Teil

Abitur

Studium



Arbeitshaltung / Sozialverhalten: 

• Selbstständigkeit: Nachholen versäumter Inhalte, 
Überwindung von Schwierigkeiten, Selbstorganisation

• Kommunikationsfähigkeit: mündlich und schriftlich

• Teamfähigkeit

Besondere Anforderungen 1



Besondere Anforderungen 2

Fehlstunden / 
Entschuldigungsverfahren

- Einhalten der Formalien
- Lückenlose Atteste bei längerer Erkrankung
- Besondere Bedingungen ab dem 18. 
Lebensjahr



Besondere Regeln 3

Klausuren und mündliche Prüfungen:
- Nachschreibtermine, Attest

Nachteilsausgleiche:
LRS, Autismus-Spektrum-Störungen,…: 
Äußere Bedingungen können angepasst werden
Inhalte und Anforderungen bleiben gleich
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Die gymnasiale Oberstufe 

Abiturzeugnis

(Ergebnisse aus 

Block I und 

Block II)

Abiturprüfungen
(Block II: Noten 

Abiturprüfungen)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

Jg. 13: 3. u. 4. Halbjahr der Qualifikationsphase
(Block I : Noten aus 

Qualifikationsphase)
Jg. 12: 1. u. 2. Halbjahr der Qualifikationsphase

Versetzung     

Jg. 11: Einführungsphase 

FHR schul. Teil

Ergebnisse

Ergebnisse

Ergebnisse
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10 Grundkurse

- 11. Wahlkurs  oder

- 2 Vertiefungsfächer oder

- 11. Wahlkurs plus Vertiefungsfach

Die Einführungsphase

Belegverpflichtungen

plus

• Jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet. 

Ausnahmen: neu einsetzende Fremdsprache (4-stündig),Vertiefungskurse (2-stündig)

• Wochenstunden insgesamt: mindestens 34 Stunden

• Ein Fachwechsel (Ausnahme: Vertiefungskurse) ist zum Halbjahr nicht möglich.



 Durch die Kurswahl in EF 1 legt ihr euch auf eine 
Oberstufenlaufbahn fest, d.h. 

• In EF.2 oder später kann kein Kurs mehr hinzu gewählt 
werden (Ausnahmen: Philo/Religion, Vertiefungskurse, 
Projektkurs)

• Abiturfächer müssen von EF.1 an gewählt werden



Pflichtfächer für alle

• Deutsch (durchgängig bis 13.2)

• Englisch (durchgängig bis 13.2 ; aus Sek I fortgeführte Fremdsprache)

• Mathematik (durchgängig bis 13.2)

• Sport (durchgängig bis 13.2) 

Alternative Pflichtfächer für alle

• Kunst oder Musik (mindestens bis Ende 12.2)

• Eine Gesellschaftswissenschaft (Geschichte, Erziehungswiss., 

Sozialwissenschaften, Philosophie) (durchgängig bis 13.2)

• Eine Naturwissenschaft  (Biologie, Chemie) (durchgängig bis 13.2)

• Ev./kath. Religion oder ersatzweise Philosophie (mindestens bis Ende 

12.2)

• Entweder eine zusätzliche Fremdsprache oder eine zusätzliche 

Naturwissenschaft (durchgängig bis 13.2)

10



Mögliche Wahlfächer (mindestens 2)

• Spanisch zusätzlich zu Chemie

• Latein (nur bis Ende 11 für Latinum)

• Kunst/Musik

• Zusätzliche Gesellschaftswissenschaft

• Zusätzliche Naturwissenschaft 

• Philosophie zusätzlich zu Religion

• Vertiefungskurse CH/E/M

11
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Klausurverpflichtungen 

Einführungsphase: 

➢ Deutsch,  

➢ Mathematik, 

➢ alle Fremdsprachen,                       

➢ eine Gesellschaftswissenschaft,      

➢ eine Naturwissenschaft 

➢ Auf Wunsch in weiteren Fächern (i.d.R. 2 Klausuren je Halbjahr)

Q1.1 – Q2.1:

➢ die 4 Abiturfächer,

➢ Deutsch,

➢ Mathematik,

➢ eine Fremdsprache (immer die neu eins. FS), 

➢ eine weitere Fremdsprache oder ein weiteres Fach aus dem 
naturwissenschaftlich-technischen Bereich (Schwerpunktfach)

Q2.2:

➢ die drei schriftlichen Abiturfächer
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Aufgabenfelder und Fächer

Aufgabenfeld I
sprachlich-literarisch-

künstlerisch

Deutsch

Fremdsprachen (E, L,  neu: 

Spanisch)

Kunst und Musik

Aufgabenfeld II
gesellschaftswissen-

schaftlich

Geschichte, Sozialwiss., 

Erziehungswiss., Philosophie

(Geographie, Psychologie, Recht, 

…)

Aufgabenfeld III

mathematisch-

naturwissenschaft-lich-

technisch

Mathematik

Biologie, Chemie

(Informatik, Physik, Technik, 

Ernährungslehre)

außerhalb der 

Aufgabenfelder

Religion

Sport

Vertiefungsfächer in Deutsch, Mathematik und den fortgeführten Fremdsprachen

Projektkurse
in Anbindung an ein Referenzfach (nur in der 

Qualifikationsphase)
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Die Einführungsphase: 34 Wochenstunden - Beispiel

Fach Beispielbelegung Stunden

Aufgabenfeld I 

Deutsch Deutsch 3

eine fortgeführte Fremdsprache Englisch 3

Kunst oder Musik Kunst 3

Aufgabenfeld II eine Gesellschaftswissenschaft Geschichte 3

Aufgabenfeld III

Mathematik Mathematik 3

eine Naturwissenschaft Biologie 3

außerhalb der Aufgabenfelder
Religion/ersatzweise Philosophie Ev. Religion 3

Sport Sport 3

9. Fach Weitere Fremdsprache/weiteres Fach 

aus dem Aufgabenfeld I

Spanisch 4

10. Fach Wahlfach Chemie 3

11. und 12. Fach Wahlfächer, ggf. Vertiefungsfächer 

VK-Englisch 2

VK-Mathematik 2

35



Schülerplan Stufe 11



Fächer in der Gymnasialen Oberstufe:

Fächer und Kurse

Grundkurse

•Deutsch

•Englisch

•Spanisch (neu ab EF)

•Latein (nur in EF)

•Kunst

•Musik

•Religion

•Geschichte

•Erziehungswissenschaft

•Philosophie

•Sozialwissenschaften

•Mathematik

•Biologie

•Chemie

•Projektkurse (nur in Q1)

Leistungskurse

• Deutsch

• Englisch

• Geschichte

• Erziehungswissenschaft

• Mathematik

• Biologie



Die Abiturprüfung

• Drei schriftliche Prüfungen
– Beide Leistungskurse (ca. 5 Zeitstunden)
– Ein Grundkurs (ca. 4 Zeitstunden)
– Aufgaben werden zentral für ganz NRW gestellt; identisch 

an allen gymnasialen Oberstufen in NRW

• Eine mündliche Prüfung
– Ein Grundkurs (ca. 20-25 Minuten)
– Aufgabe wird schulintern gestellt

• Zwei Fächer aus der Gruppe Deutsch, Mathematik, 
Fremdsprache müssen unter den vier Abiturfächern sein



▪ www.gesamtschule-brueggen.de

▪ Broschüre: Die gymnasiale Oberstufe an Gymnasien und 
Gesamtschulen in Nordrhein-Westfalen

▪ Zum Download:  broschueren.nrw

▪ E-Mail: brueggen@gesamtschule-brueggen.de

Fragen?



> Anmeldungen <

Temine über das

Sekretariat Kreuzherrenplatz 6



> Kurswahlen <

Anfang Mai

Schriftliche Einladung


